
BeilagezuNr 105 des Ge

ma
Sonntag den 5 Mai 1907

neralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Dentſ cher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 3 Mai
Am Bundesratstiſch Dernburg Kraetke u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag anf Einſtellung eines Straf

verfahrens gegen den Abg Bebel Soz angenommen
Es folgt die Abſtimmung über die Reſolutionen zum Poſtetat
Angenommen wird die Reſolution Graf Hompeſch Ztr auf Ein

ſchränkung des Sonntagsdienſtes für Druckſachen ebenſo die Reſolution
Ablaß freiſ auf I fache Aurechnung des Sonntags und Nachtdienſtes
desgleichen die Reſolunon der Kommiſſion auf Erhöhung der Gehälter
der mittleren und Unterbeamten Ebenfalls angenommen wird die Reſolution
Ablaß freiſ Vp die die Regierung auffordert in Erwägungen einzu
treten über eine Aenderung der Perſonalordnung für die mittlere Beamten
laufbahn

Es folgen die Reſolutionen über die Oſtmarkenzulagen
Die Reſolution der Abgg Frhr von Gamp und Gen Rp lautet

Den Reichskanzler zu erſuchen durch einen Ergänzungsetat die zur Ge
vährung von Gehaltszulagen an die in den Provinzen Poſen und Weſt
xreußen beſchäftigten unteren und mittleren Reichsbeamten nach Maßgabe
er den preußiſchen Beamten bewilligten ſogenannten Oſtmarkenzulagen
notwendigen Geldmittel für das Rechnungsjahr 1907 einzufordern

Abg Dr Pachnicke freiſ Vg beantragt in dieſem Antrag vor
Gehaliszulagen einzufügen unwiderruflichen und ſtatt der Worte nach

Maßgabe zu ſetzen in Höhe
Der Zuſatzantrag Pachnicke wird einſtimmig angenommen
Die Abſtimmung über die ſogeſtaltete Reſolution iſt eine namentliche

Für dieſe Reſolution ſtimmen 188 dagegen 149 Abgeordnete Die Re
ſolution Gamp iſt alſo angenommen

Die Reſolutionen der Konſervativen und der Nationalliberalen
die ebenfalls Oſtmarkenzulagen ſordern werden zurückgezogen

Die Reſolution Hompeſch auf Erleichterung der Telephoneinrichtung
und Benutzung für die kleinen Ortſchaften ev unter gerechterer Repar
tierung der Koſten zwiſchen Stadt und Land wird ebenfalls angenommen
ebenſo die Reſolution Ablaß betr Portoermäßigung für Blindenſchrift
ſendungen

Es ſolgt die zweite Beratung des Etats des Reich smilitärgerichts
Der Etat wird ohne Debatte angenommen

Es folgt die zweite Beratung des Etats des Koloniaglamtes Die
Debatte beginnt beim neugeſchaffenen Titel Gehalt des Staatsſekretärs
44000 Mt einſchließlich 14000 Mk Repräſentationskoſten Mit zur
Debatte geſtellt wird der Titel Militärverwaltung Kommando der
Schutztruppen

Es liegt hierzu vor eine Reſolution Ablaß u Gen freiſ Vp Den
Reichskanzler zu erſuchen alsbald das über das Eingeborenenrecht in den
deutſchen Schutzgebieten vorhandene Material ſammeln und ſichten und
eine authentiſche Sammlung der Rechtsgebräuche auf Grund der von der
internationalen Vereinigung für vergleichende Rechtswiſſenſchaft und
Volkswirtſchaftsrechte veranſtalteten ethnographiſchen Frageſammlung her
ſtellen zu laſſen

Der Berichterſtatter Abg Dr Semler ntl berichtet kurz über die
Verhandlungen der Kommiſſion die den Staatsſekretär bewilligt hat

Abg Dr Spahn Zentr ſchwer verſtändlich y Jm vorigen Jahre
habe ich ausgeführt daß die Frage ob Kolonialdirektor ob Staatsſekretär
eine reine Zweckmäßigkeitsfrage ſei Jm vorigen Jahre haben meine
Freunde den Staatsſekretär abgelehnt Die Denkſchrift hat uns nun nicht
iber unſere Bedenken hinweggebracht Die Frage eines ſelbſtändigen
Kolonialamtes iſt eine fehr wichtige im Verhältnis zu den anderen Staaten
ſt unſer Kolonialbeſitz verhältnismäßig gering Für die anderen Länder
Frankreich und England bedeuten die Kolonien weit mehr als für uns
Redner der fortgeſetzt von der Journaliſtenbühne abgewandt ſpricht iſt
dort im Zuſammenhange vollkommen unverſtändlich Er ſcheint
n großen Zügen die Aufgaben darzulegen die ein ſelbſtändiges
Kolonialamt auszuführen hat Die Weißen hatten die Aufgabe
die Ziviliſation zu verbreiten hätten aber oft nur Laſter uud
Branntwein den Schwarzen gebracht Wir müßten dafür ſorgen daß
vir wirklich als Träger der Kultur in Afrika aufträten Es würde Auf
jabe der Kolonialverwaltung ſein dies in die Wege zu leiten Sehr
egensreich hätten in dieſer Beziehung ſchon die Miſſionen gearbeitet be
nders die katholiſchen das gäben alle Kenner des Landes zu Durch
ein gutes chriſtliches Beiſpiel könnte man den Schwarzen auch Arbeit
ſamkeit beibringen Redner wird im weiten Verlauf ſeiner Ausführungen
immmer unverſtändlicher ſo daß auf deren Wiedergabe verzichtet
werden muß

Abg Dr Wiemer ſreiſ Vp Der Forderung eines ſelbſtändigen
Kolonialamts werden wir heute ebenſo zuſtimmen wie vor der Auflöſung
des Reichstags Unſere Haltung entſpricht unſerm Standpunkt den wir
ſeit jeher eingenommen haben Haben wir einmal Kolonien ſo müſſen ſie
auch ordnungsgemäß verwaltet werden Und dazu bedarf es eines
ſelbſtändigen Leiters Wie waren gegen die unrentable Kolonialpolltik
Eben aus dieſem Grunde ſind wir ſür eine Organiſation die gerade der
Rentabilität der Kolonieen dienen ſoll Der Leiter der Kolonialverwaltung
muß ſelbſt die volle Verantwortung tragen für das was innerhalb ſeines
Reſſorts geſchieht Wir ſehen ein daß eine große Verwaltung ohne
bureaukratiſchen Apparat nicht auskommen kann wir hoffen jedoch daß
der Kaufmann nicht hinter dem Bureaukraten zurückſtehen wird Den
Hauptwert legen wir darauf daß in den Kolonien im Laufe der Zeit eine
wenn auch nur kleine Rentabilität der großen Summen die wir hinein
geſteckt haben erreicht wird Wir ſind auch mit dem neuen Kommando
der Schutztruppe einverſtanden nachdem die Sache in einer unſeren
Wünſchen entſprechenden Weiſe geregelt iſt Die Frage einer Kolonial
armee ſteht jetzt noch nicht zur Debatte Der Reichstag hat immer noch
das Recht eine Kolonialarmee abzulehnen oder anzunehmen Meine
Freunde ſind nach wie vor Gegnet einer Kolonialarmee Mit dem
Schlagwort Mehr Eiſenbahnen in den Kolonien iſt es nicht getan Wir
ſind nicht prinzipielle Gegner neuer Bahnen aber dieſe Bahnen müſſen
doch techniſch und wirtſchaſtlich berechtigt ſein Eine verſtändige Kolonial
politik werden wir ſtets fördern aber wir werden dabei nie die Jntereſſen
des Reiches und der Steuerzahler aus den Augen laſſen Beifall linls

Abg Linz Rp Als Vertreter des Wahlkreiſes in dem die
rheiniſche Miſſion ihren Sitz hat möchte ich ein gutes Wort für dieſe
Miſſion einlegen Jn der Kommiſſion iſt ausdrücklich anerkannt worden
daß auch die evangeliſchen Miſſionen viel für das Hereroland getan haben
Die Entſchädigung die die rheiniſche Miſſion bekommen hat entſpricht
nicht den tatſächlichen Verhältniſſen wenn nicht aus rechtlichen ſo müßte
doch aus Billigkeitsgründen dieſe Miſſion weit mehr bekommen Denn
ſämtliche Gebäude müßten neu aufgebaut werden Man müßte alſo die
Miſſionen auch die katholiſchen genau ſo wie die Farmen entſchädigen
Redner tritt dann noch dafür ein daß der Konkurrenz der einzelnen
Miſſionen möglichſt enge Schranken geſetzt würden

Abg Bebel Soz Der letzte Wunſch des Vorredners iſt nach der
Kongoakte nicht durchführbar meine Freunde ſind gegen einen Kolonial
ſekretär da ein eigenes Kolonialamt der Bedeutung unſerer Kolonien
weder vom wirtſchaftlichen noch vom politiſchen noch vom kulturellen
Standpunkt aus entſpricht Ein Kolonialſekretär wird mit Naturnotwendig
keit nach größerer Betätigung ſtreben hier liegt die Gefahr internationaler
Verwicklungen Ein Kolonialamt gehört ins Auswärtige Amt der
Kolonialdirektor muß im Kontakt bleiben mit dem Staatsſekretär des
Auswärtigen geſchieht dies nicht dann werden ſich viele neue Reibungs
flächen ergeben Wenn ich Herrn Spahn richtig verſtanden habe hat er
gemeint daß eigene Kolonien eine Stärkung Deutſchlands nach außen hin
bedeuteten Wie ſoll ich das verſtehen Eine ſolche Behauptung ſteht
doch mit den Tatſachen im Widerſpruch Fürſt Bismarck hat doch grade
die franzöſiſche Kolonialpolitik in Hinterindien unterſtützt weil er ſich ſagte
je mehr Frankreich ſich dort engagiert deſto beſſer iſt es für uns Auch
Fürſt Bülow hat neulich erſt geſagt daß wir durch unſere Kolonien ver
wundbarer geworden ſeien Man kann aber keineswegs aus unſern
Kolonien eine Stärkung Deutſchlands herleiten ganz im Gegenteil eher
eine Schwächung Und es war für mich gradezu eine Genugtuung als
in der Budgetkommiſſion die Vertreter aller Parteien ſich auf dieſen
unſeren Standpunkt geſtellt haben Wir können alſo weder den Staats
ſekretär noch die Kolonial Militärverwaltung bewilligen Die letztere be
deutet nicht mehr und nicht weniger als ein kleines Kolonial Kriegs
miniſterium Jn der Kommiſſion hat man ihm zwar den Kopf abgeſchnitten
indem man den Generalmajor geſtrichen hat Aber er wird wiederkommen

Zuruf bei den Freiſinnigen Paſſen Sie nur auf Sie ſelbſt werden
ihm im nächſten Jahre wieder den Kopf auffetzen Große Heiterkeit
Auch der Anfang der Kolonialarmee iſt da das geht deutlich aus der
Denkſchrift hervor Wollen Sie zu den Freiſ nicht die Kolonialarmee
dann dürfen Sie auch die Militärverwaltung das Kommando der Schutz
truppe nicht bewilligen Tun Sie das aber dann verwickeln Sie ſich in
einen unlösbaren Widerſpruch Aber ich weiß wohl weshalb Sie das tun
Sie wollen nach außen hin den Eindruck nicht erwecken daß Sie zu
Kreuze gekrochen ſind Große Heiterkeit Wie man da ſo reden kann wie
Dr Wiemer iſt mir völlig unbegreiflich Schon an und für ſich iſt unſere
Truppenmacht in Südafrika viel zu groß Der Aufſtand iſt niedergeworfen
die Bevölkerung niedergetreten aus Hunderttauſenden ſind Tauſende
geworden Wozu da alſo eine ſo große Armee Vermutlich will man
eine militäriſche Macht da haben für den Fall internationaler Verwicklungen
Lachen xechts Das hat Herr Lattmann zu offen zugegeben Auch in

Zeitungsartikeln iſt offen von einem Kriege mit England geſprochen
Lachen rechts Sie ſind ja jetzt in einer Stimmung bei der alle Ver

nunſtgründe abprallen Große Heiterkeit Sie ſind ja jetzt wieder in
einer Hurraſtimmung Erneute Heiterkeit

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Abg Bebel hat geſagt für
ein ſelbſtändiges Kolonialamt wäre kein Bedürfnis vorhanden Aber
unſere Kolonien erfordern jetzt ſchon eine ſolche Summe von Arbeit daß
der Reichskanzler alles unmöglich überſehen kann Schon hieraus geht
hervor daß ein eigenes Kolonialamt nötig iſt England hat nicht nur
einen ſelbſtändigen Kolonialſekretär ſondern auch einen ſelbſtändigen Sekretär
ſür Jndien Die Befürchtung daß ein Kolonialamt zu Reibungen Anlaß
geben könnte iſt hinfällig Das auswärtige Amt bleibt immer das Mund
ſtück Deutſchlands nach außen hin Herr Bebel hat heute wieder es ſo
dargeſtellt als ob wir eine Kolonialarmee bilden wollten und damit
irgendwelche ſchwarzen Pläne gegen England hegten Niemals hat man
an irgend einer amtlichen Stelle einen ſolchen Gedanken gehegt Jeder
der die Verhältniſſe kennt muß auch ſagen daß ſolche Gedanken Phantaſien
à la Jules Verne ſind Da die Wiederholung ſolcher Behauptungen aber
im Auslande Mißtrauen erregen muß ich energiſch dagegen Proteſt erheben

Abg Dr Arning ntl Jch kann im Namen meiner Freunde dem
Kolonialdirektor unſer Vertrauen und unſern Dank dafür ausſprechen daß
er neues Leben in unſere Kolonialverwaltung gebracht hat Wenn er nach
dem Süden fährt können wir zu dem Schiff ſagen Du trägſt Dernburg
und ſein Glück Meine Freunde werden für den Staatsſekretär ſtimmen
aus denſelben Gründen die Dr Wiemer dargelegt hat Wünſchenswert
wäre es daß unſere Beamten im kolonialen Geiſte erzogen werden und
daß man mehr Kaufleute in die Kolonien ſchickt Auch eine größere
Selbſtändigkeit der Kolonien erſcheint uns wünſchenswert dadurch wird
nicht nur die Zentralinſtanz entlaſtet ſondern die Kolonien auch zur
größeren Sparſamkeit erzogen Das Kommando der Schutztruppe erfordert
ja erhebliche Mittel doch werden wir ſie bewilligen da ſie dringend nötig
ſind Gegen die Streichung des Generalmajors haben wir nichts wir
meinen ſogar daß dadurch ein ſchädlicher Dualismus beſeitigt wird Jch
hoffe daß unſere Kolonie ſich günſtig entwickeln wird der Handel hat ſich
in 3 Jahren um 30 Proz geſteigert Jetzt erklärt ſich ſchon das Kapital
bereit in die Kolonien zu gehen Alle unſere Kolonien entwickeln ſich
erfreulich in Togo haben ſogar 426 Eingeborene Baumwolle ausgeſtellt
Es iſt keine Frage daß wir ſo viel Baumwolle erzeugen werden daß wir
auf dem Weltmarkt mitreden können Auch in Oſtafrika bieten ſich uns
gute Ausſichten eine Anzahl von Buren haben ſich dort angeſiedelt die
gut proſperieren Auf die Kolonialſkandale will ich nicht eingehen Jch
gebe zu daß manches paſſiert iſt was nicht ſchön war aber die fort
währende Erörterung ſolcher Fälle macht im Auslande keinen guten Ein
druck und ſchädigt uns zumal da es nicht möglich iſt ſofort die Be
hauptungen zu widerlegen Auch pflegt ſelbſt wenn gar nichts Wahres
daran iſt doch immer etwas hängen zu bleiben Jetzt iſt es ſchon ſo weit
gelommen daß in den Kolonien jemand der einen Streit mit einem
Beamten hat ſagt Wenn Sie das nicht tun werde ich mich an die ge
eignete Stelle Erzberger wenden Große Heiterkeit und Beifall

Abg Frhr von Richthofen konſ erklärt daß ſeine Partei die
Forderung des ſelbſtändigen Staatsſekretärs und des Kommandos der
Schutztruppe bewilligen würden Sie ſtänden auf dem Standpunkt des
Kommiſſionsbeſchluſſes wenn er perſönlich auch den Generalmajor gern
beibehalten hätte An eine Kolonialarmee dächten ſeine Freunde nicht
Die Verwaltung müßte dezentraliſiert der Schwerpunkt müßte in die
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Zum 1 Jnli verlege ich mein Geſchäft nach Gr Steinſtr 83 jqrägüber

der Barfüßerſtraße Um mir den Umzug zu erleichtern bringe ich mein großes Lager unr

Ausverkauf
a

beſter Fabrikate t
welchem Bedarf mein ganz bedentendes Lager zu beſichtigen
Seltene Gelegenheit vorzügliche Uhren änßerſt preiswert zu erwerben
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Verſäumen Sie nie bei irgend
Für jedes Stück wird volle Garantie geleiſtet

Kolonien gelegt werden Die Miſſionen ſeien dringend nötig ſür das
Gedeihen der Kolonien

Kolonialdirektor Dernburg Nur einige wenige Worte Die Auſ
faſſung daß die Kolonien Werkzeuge der Machtſtellung Deutſchlands ſind
wird von den verbündeten Regierungen nicht geteilt Sie ſehen in den
Kolonien nur Objekte der wirtſchaftlichen deutſchen Entwicklung und um
dieſe beſſer fördern zu können verlangen ſie auch ein eigenes Kolonialamt
mit ſelbſtändigem Staatsſekretär Man kann weder von einem kleinen
Kriegsminiſterium noch von einer Kolonialarmee reden Wir haben Jhnen
dieſe Vorſchläge gemacht weil die bisherige Organiſation ſich nicht bewährt
hat Herr Bebel hat unſere Vorſchläge zwar gegeißelt aber er hat nicht
geſagt was er an ihre Stelle ſetzen will Herr Bebel ſcheint nichts aus
der Vergangenhrit gelernt zu haben obwohl ſie nur wenige Monate zurück
liegt Wir haben gelernt wie man es nicht machen ſoll und hoffen zu
wiſſen wie wir es machen ſollen Deshalb machen wir Jhnen die Vor
lage Wir hatten urſprünglich 17000 Mann in Südweſtafrika die
wurden allmählich auf 10 000 Mann verringert jetzt ſind nur noch 6500
da iſt das denn die Richtung nach einer Kolonialarmee wir wollen mit
unſeren Vorſchlägen nur dem praktiſchen Bedürfnis dienen Sehr be
dauerlich iſt es daß uns der Generalmajor von der Kommiſſion geſtrichen
wurde Sollte die Kommſſſion dieſem Beſchluſſe beitreten ſo werden wir
uns damit abzufinden wiſſen aber der Generalmajor wird wiederkommen
Vor dem Eiſenbahnprogramm der Regierung brauchen Sie keine Angſt zu
haben ein großes Eiſenbahnnetz verbietet ſich der Natur der Sache nach
Bezüglich der kulturellen Aufgeben denke ich ebenſo wie Herr Spahn
ebenfalls erkenne ich an daß die Miſſionare zur Erziehung zur Arbeit
beigetragen haben Dankbar erkenne ich es an daß hier die Kolonial
ſkandale nicht erwähnt ſind Jch bedauere nur daß der Abg Bebel nicht
ſeine Angriffe geger nden Hauptmann Dominik zurückgenommen hat ich
kann erklären daß alle die Behauptungen über den Hauptmann Dominik
falſch und verleumderiſch waren 5 Das hat die Verwaltung in 5 Monaten
herausbekommen da hätte Herr Bebel es doch in 3 Jahren tun können
Eine gewiſſe Bureaukratie muß in einer großen Verwaltung ſein Das
was Sie immer bekämpften war auch nicht der Bureaukratismus das
war vielmehr der Aſſeſſorismus die Machtfülle und die Ueberhebung
junger Leute die aus ihrer engeren Heimat in die weite Wirkſamkeit
kamen und mit einer gewiſſen Verordnungsſucht vorgingen und nicht eher
zufrieden waren bis ſie ganz Afrika mit Papieren reglementiert hatten
Dagegen waren Sie und gegen eine ſubalterne Verordnungsſucht bin ich
auch Dagegen bin ich bereit alles zu tun was die wirtſchaftliche Ent
wicklung fördern wird Beifall

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp
ſich in einem gewiſſen Zuſtand des Schmerzes über die Haltung meiner
Partei Jch weiß gar nicht was er uns eigentlich vorwirft Wir haben
unſern Standpunkt keineswegs geändert wir tragen nur den veränderten
Verhältniſſen Rechnung Nachdem wir einmal die Holonien erworben
haben nachdem ſie Ströme deutſchen Blutes und viele Millionen geloſtet
haben da können wir ſie nicht mehr aufgeben da kann es ſich für uns
nur darum handeln ſie wirtſchaftlich ſo gut wie möglich auszugeſtalten
Beifall Herr Bebel ſagt wir wären vor der Regierung zu Kreuze ge

krochen Einen Beweis dafür hat er nicht gebracht Er konnte den Be
weis auch nicht erbringen denn die Regierung hat ſich doch unſerem
Standpunkt genähert Der große Unterſchied zwiſchen den Sozialdemokraten
und dem Liberalismus iſt der die Sozialdemokraten wollen unſere Kolonien
unter allen Umſtänden los ſein während wir danach ſtreben unſeren
Kolonialbeſitz zu einem Nationalbeſitz zu machen Ganz und gar unbe
rechtigt iſt der Einwand des Abg Bebel daß ein ſelbſtändiges Kolonial
amt die Reibungsflächen vermehren wird Davon kann keine Rede ſein
Ein Abgeordneter hat hier einmal geſagt man könne von Südweſtafrika
aus England angreifen Solche Redensarten ſind natürlich ſehr ſchädlich
darin gebe ich Herrn Bebel recht Aber auch die Sozialdemokraten reden
mehr als ſie verantworten können Die Ausführungen des Abgeordneten
von Vollmar ſtellten eine geradezu lächerliche pazifiſtiſche Politik dar
Sehr ſchädlich wirkte auch die Fernando Po Geſchichte Sehr wahr
Doch davon genug Jn unſerem ganzen Kolonialſyſtem ſollten wir uns
England zum Muſter nehmen mit ſeiner Achtung vor den Sitten und der
Lebensweiſe der Eingeborenen mit ſeiner Schonung ihrer Gefühle und
ihres Rechts Ein Kolonialſyſtem daß das Recht der Eingeborenen
mit Füßen tritt iſt ebenſo verwerflich wie ſchädlich Es muß aufhören
daß jeder Richter in den Kolonien den Geſetzgeber ſpielt Ganz beſonders
notwendig iſt die Schaffung eines Eingeborenenrechts namentlich die
Kodifikation des ſog gemiſchten Rechts d h des Verkehrs zwiſchen Weißen
und Eingeborenen Die Jnternationale Rechts und Volkswirtſchaftliche
Vereinigung hat da durch Ausarbeitung eines Fragebogens tüchtig vor
gearbeitet Jn welch glänzender Weiſe dieſe Kulturarbeit geleiſtet werden
kann zeigten Frankreich England die Niederlande neuerdings auch Japan
auf Formoſa Das ſollte Deutſchland dann auch noch können Dringende
Erfordernis iſt die Einſetzung ſelbſtändiger unabhängiger Richter Juſtiz
und Verwaltung müſſen von einander vollkommen getrennt werden Solche
Vorkommniſſe wie ſie Bezirksamtmann Schmidt in ſeiner Broſchüre

Schmidt eontra Roeren mitgeteilt hat dürfen ſich nicht wiederholen
Beifall

Abg Ledebour Soz weiſt die Angriffe die von den verſchiedenen
Rednern gegen die Sozialdemokraten erhoben wurden zurück Man könne
es den Abgeordneten nicht zum Vorwurf machen wenn ſie Mißſtände wie
den Fall Meyer zur Sprache brächten denn dies ſei das gute Recht der
Abgeordneten Der Reſolution Ablaß würden die Sozialdemokraten zu
ſtimmen denn die Sozialdemokraten träten auch für die Rechte der Ein
geborenen ein

Kolonialdirektor Dernburg Herr Ledebour hat de
angegriffen und hat verlangt ihn noch beſonders zu

t e

Der Abg Bebel befindet

n Beamten Meyer
ZunächſtJeſtrafen

iſt es nicht wahr daß er unter Mißbrauch ſeiner Amtsgewalt ein Mädchen
bei ſich behalten hat er hat es nach Landesſitte einfach gekauft Hört
Hört Mit ſeiner angeblich unrichtigen Auskunft hat die Beſtrafung der
Akwaleute nichts zu tun Herr Ledebour ſcheint es für richtig zu halten
einen deutſchen Beamten der ſeine Strafe erhalten hat hier noch beſonders
in den Kot ziehen zu müſſen Damit nützt er weder der Kolonialſache
noch ſonſt irgend jemand Wenn derartiges fortgeſetzt paſſiert dann erreicht
man bloß die Vertuſchung die man vermeiden will Hört Hört Herr
Bebel Jhr Hört Hört kann mich nicht beirren Es wird hier von
Jhnen ſo viel geſprochen von Recht und Gerechtigkeit Nun ſeien Sie ſo
gut und laſſen Sie auch den deutſchen Beamten Recht und Gerechtigkeit
widerfahren Es iſt ein deutſcher Rechtsgrundſatz daß nur Strafen ver
hängt werden können die im Geſetzbuch ſtehen Die Straſe daß man
hier im Reichstag durch den Schmutz gezogen wird iſt im Geſetzbuch aber
nicht vorgeſehen Das iſt eine ungerechte Strafe Herr Ledebour will
auch weitere Verfolgung und Abſetzung des Beamten Er hat von dem
deutſchen Beamtenrecht keine Ahnung ſonſt vürde er wiſſen daß ein
etatsmäßig angeſtellter Beamter nur durch richterlichen Spruch entſetzt
werden darf Es wird uns nicht einfallen Herrn Ledebour und ſeinen
Freunden zu Gefallen einen Beamten perſecutoriſch zu verſolgen Es iſt
nur unſere Pflicht ihn dem ordentlichen Richter zuzuſühren Wir müſſen
es ablehnen eine weitere Verfolgung unſererſeits eintreten zu laſſen
Was nun die Reſolunon Ablaß verlangt ſo bin ich mit dem Sinn der
ſelben einverſtanden Es iſt bereits eine Sammlung veranſtaltet worden
Wenn man nach dem Fragebogen der internationalen Rechts und Volksw
Vereinigung aber alle dieſe Fragen prüfen und ſtudieren wollte ſo würde
man zu vielen tauſend Neben und 8960 Hauptfragen kommen Wenn
wir das den Beamten zumuten wollten ſo würden uns alle Beamte weg
aufen Denn die Beantwortung der Fragen würde 7500 Arbeiteſtunden

erfordern Jch bin jedoch bereit die Frage weiter zu verfolgen und auch
in dem nächſten Etat die Mittel dafür einzuſtellen

Abg Dove ſr Vg Die Rede des Abg Ledebour hat uns gezeigt
daß die Sozialdemokraten uns nicht verſtehen und auch nicht verſtehen
wollen Zur Reſolution ſelbſt möchte ich bemerkeu daß wir die Sache
nicht ſo auffaſſen wie es der Kolonialdirektor meinte Wir legen auf die
Worte der Reſolution auf Grund der von der internationalen Vereinigung
ür vergleichende Rechtswiſſenſchaft und Volkswirtſchaftslehre veranſtalteten
ethnographiſchen Frageſammlung keinen Wert und ſtreichen ſie hiermit in
unſerem Antrag

Abg Dr Spahn ſtellt einige der Bemerkungen ſeiner erſten Rede
richtig bleibt aber unverſtändlich

Hierauf wird der Antrag auf Schluß der Debatte angenommen
Perſönlich wendet ſich Abg Ledebour unter dem Gelächter des ganzen

Hauſes gegen den Kolonialdirektor
Abg Bebel bemerkt daß er bei dem Etat für Kamerun dem Kolonial

direktor antworten werde bezüglich des Falls Dominit
Der Titel Staatsjekretär wird bewilligt und mit den Stimmen der

Rechten der Nationalliberalen und der Freiſinnigen und des Zentrums
abgeordneten von Strombeck

Die abgeänderte Reſolution Ablaß wird angenommen
Einige Titel des Etats werden noch ohne Debatte bewilligt worauf das

Haus die weitere Beratung auf Sonnabend 11 Uhr vertagt Außerdem
Etats der Schutzgebiete und der Reichseiſenbahnen

Kirchliche Verrinsnachrichten
Evangeliſche Stadt miſſion l Weidenplan 4 Sonntag abend 8 Uhr

Evangeliſationsverſammlung Redner Herr Paſtor Von hof Thema Der
wahre Geſundbrunnen Dienstag abend 8 Uhr Bibelſtunde Mittwoch
abend 8 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen Donnerstag nachm
4 Uhr Gartenfeſt des Blauk euzvereins Sonnabend abend s Uhr Blau
treuzverſammiung nur für Männer im Roſental Weidenplan 4 außerdem
allgemeine Blankreuzverſammlungen Torſtraße neue Schule Peſtalozziſtraße 5
und Herderſtraße 11

II Schmiedſtraße 21
verſammlung

Sonntag abend s Uhr Evangeliſations

Fünglingsverein der St Mariengemeinde Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele im Birkenwäldchen Abends 8 Uhr im Roſental Weidenplan 4
kleiner Saal Mittwoch abend 8 Uhr daſelbſt

Jungfrauen Verein der St Mariengemeinde Sonntag abend
8 et An der Marienkirche 2 Donnerstag abend 8 Uhr Geſangsübung
daſelbſt

Francke ſcher Jünglings Verein an St Ulrich Sonntag nachm
3 Uhr Turnſpiele der Fußballabteilung auf dem Sandanger Abends
7 Uhr Verſammlung im Vereinslokal Kl Märkerſtraße 1 Mittwoch
abend 8 10 Uhr Turnen in der Turnhalle Frieſenſtraße Sonnabend
abend 8 Uhr Uebungen der Geſangsabteilung in der Herberge zur
Heimat Herr Paſtor Heintke

Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde Vereinslokal Charlottenſtraße 15 Mittelſchule Vereinsabende
für die ältere Abteilung Dienstag abend von 10 Uhr ſonſt Sonntag und
Mittwoch abend von 10 Uhr Montag abend von S 10 Uhr ſteno
graphiſcher Uebungsabend Syſtem Gabelsberger Freitag abend von s bis
10 Uhr Turnen in der Turnhalle über dem Vereinslokal Sonnabend abend
8 Uhr Uebung der Sangesabteilung Herr Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein in der St Ulrichsgemeinde Montag
nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor Richter Abends
7 10 Uhr und Donnerstag nachm 7 Uhr im Konfirmandenzimmer
des Herrn Paſtor Heintke

Kirchengeſangverern Ulrfſciana Montag abend 8 Uhr im
Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter

Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend 7 Uhr
Verſammlung Mittelſchule Torſtraße Mittwoch abend 8 Uhr Turnen

A Herrmann Uhrmahſer fr J Meyer Brüderſtr 16
e c evMiſſionsnähverein der St Moritzgemeinde Montag den 6 Mai

An der Moritzkirche 7
Jugendverein der Domgemeinde Sonntag abend s Uhr undMittwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12
Miſſtionsnähverein der Domgemeinde Sonntag nachm 3 Uhr

Verſammlung Kl Klausſtraße 12
Jungfrauenverein der Domgemeinde jüngere Abteilung Sonntag

nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12
r i e meinde ältere Abteilung Dienstag

abend von 7 9 Uhr Domplatz 3
den 7 Mai abends 29 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus

ſtraße 12
Domkirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus

ſtraße 12

Evangel Arbeiterverein Montag den 6 Mai Vereinsverſammlung
Mauerſtraße 7 Wichtige Mitteilung und Beſchlußfaſſung über fernere Agitation
zur Werbung neuer Mitglieder von Herrn Kühme

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Evangel Jünglingsverein Sonntag abend 7 Uhr Vorſtandsſitzung

8 Uhr Vereinsverſammlung im Gemeindehauſe
Jungfrauenverein ältere Abteilung Sonntag abend 7 Uhr ver

ſammlung Henriettenſtraße 34
Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 5 Mai abends

8i Uhr Sophienſtraße 24 Herr Hilfsprediger Winkler Vortrag des Taub
ſtummenlehrers Herr Mohnhaupt über Aus dem Leben der Taubſtummen
Dienstag den 7 Mai und Freitag den 10 Mai abends 8 Uhr Turnen in
der Kloſterſtraßenſchule

Jungfrauenveretne der Paulus Gemeinde 1 Abteilung Sonntag
den 5 Mai abends von 7 10 Uhr Herderſtraße 11 H II 2 Abteilung
Montag den 6 Mai abends von 10 Uhr ebendaſelbſt

Miſſionsnähverein der Paulus Gemeinde Freitag den 10 Mal
nachm von 5 Uhr Herderſtraße 11 H II

Kirchenchor der Paulus Gemeinde 9 Naabends 10 Uhr Sophienſtraße 24
Jünglingsverein der Fohannesgemeinde Sonntag abend 8 Uhr

Verſammlung Bernhardyſtr 58 Herr Paſlor Tiſcher Montag den 6 Mal
abends 8 Uhr Turnen in der Liebenauerſchule derſelbe Freitag den 10 Mai
abends 8 Uhr Stenographie Bernhardyſtraße 53 derſelbe

Jünglingsverein der Johannesgemeinde ältere Abteilung Mitt
woch den 8 Ma Bernhardyſtrahe 53 Herr Paſtor Tiſcher

Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Dienstag den 7 Mai
abends 8 Uhr Rudolf Haymſtraße 37 Herr Paſtor Faßmer

Geſangverein der Johannesgemeinde Freitag den 10 Mai abends
8 Uhr Merſeburgerſtraße 10 Herr Paſtor Tiſcher

Jünglings und Männerverein der Baptiſtengemeinde
Sonntag abend 8 Uhr Vereinsſtunde Ludwig Wuchererſtraße 39 Freier Zu
tritt für jedermann

Jungfrauenverein der Baptiſtengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
Vereinsſtunde Ludwig Wuchererſtraße 39

Alle vierzehn Tage im Sommer Sonntags abends von 9 Uhr und im
Winter von 7 Uhr findet Verſammlung des Katholiſchen Jünglings
vereins im Reſtaurant Reichskanzler Leipzigerſtraße 17 ſtatt Jeder
aus der Schule entlaſſene junge Mann iſt herzlichſt willkommen

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Giebichenſtein
Aeltere Abteilung Sonntag abend 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4
Füngere Abteilung Sonntag von 7 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4
Montag jüngere Abteilung abend von S Uhr ab Stenographie Peſtalozzi
ſtraße 5

Evangel Frauen und Fungfrauenverein Halle Giebichenſtein
Jüngere Abteilung Sonntag nachm 3 Uhr von Friedenſtraße 35 aus Spazier
gang nach der Heide Freitag abend s Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Kirchenchor Dienstag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtraße 4
Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag

abend 8 Uhr Verſammlung in der Krone

Donnerstag den

Fr Hahn Berlin
Alexanderplatz

Seidenstoffe
Manufaktur und Modewaren

Gegründet ſ825

Grosse Versand Abteilung
Alleinverkautf für Berlin und General Vertrieb

der International

Vegital Seidenstoffe
Verlangensie bitte meine reichhaltigeKollektion in

Weisser Brautseide
Der reichillustrierte Hauptkatalog auf Wunsch gratis und franko

3 in der Entwicklung oder beim LernenSehwäelzli elye zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattfühlende und uervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das GeſamtNervenſyſtem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
daſelbſt matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden
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Man hat in der letzten Zeit von Tag zu Tag zwei Auflösungen
entgegengesehen die nun nicht gekommen sind Die Duma steht
gegenwärtig auf ziemlich festen Füssen sie findet in dem Minister
präsidenten Stolypin ihren Beschützer Der Stahlwerksverband ist
nach harten schweren Kämpfen zustande gekommen Beide Tat
sachen haben auf das Börsengeschäft einen belebenden REinfluss
ausgeübt und es sind sowohl die russischen Staatsfonds wie die
Montanwerte in die Höhe gegangen Vom 1 zum 2 Mai inkl der
Frankfurter Abendbörse sah es beinahe aus als ob man vor einer
wirklichen Erholung stände Kassakurse nahmen einen Aufschwung
bis zu 10 Proz und die Grundtendenz war auch für alle übrigen
Effektengattungen ansehnlich gebessert eine Erholung von den
Nachwehen des März schien gekommen Waren doch Beweise da
für vorhanden dass der so oft signalisierte Konjunkturrückgang in
der Tat noch nicht vorhanden war und auch darauf zu rechnen
dass die vollzogene Erneuerung des Stahlwerksverbandes auf das
Geschäft günstig einwirken musste Allerdings die Hoſfnungen und
Wünsche die bei der Gründung 1904 gehegt wurden die gesamte
deutsche Montanindustrie mehr und mehr zum allumfassenden Trust
hinüberzuführen sind nicht in Erfällung gegangen und werden
sich auch in den nun kommenden fünf Jahren nicht ver wirklichen
lassen Wir leben augenblicklich in einer neuen wirtschaftlichen
Periode die gleichzeitig als eine Art Ausgangszeit aus einem glän
zenden Abschnitt bezeichnet werden kann und hinüberführt in
weniger stürmische aber gesicherte Tätigkeit Nur ist noch ein
Punkt zu bedenken der erst überwunden werden muss nämlich
die Geldversteifung Beinahe wurde schon geglaubt auch dieses
Hemmnis sei beseitigt Aber es zeigte sich dass der deutsche Geld
markt in sich noch nicht gekräftigt genug ist um eine Subskription
von 300 Millionen Mark ohne Kampf ums Geld überwinden zu
können Die Reichsbank musste herhalten und die Aussichten auf
eine weitere Ermässigung des Reichsbankdiskonts sind wieder
hinausgeschoben Die Nachfrage nach Geld ist in den letzten Tagen
etwas grösser geworden der Privatdiskont ist im Anziehen und die
Deutsche Reichsbank ist in der Notensteuer Die Geldkalamitäten
scheinen sich sogar wieder auf den internationalen Geldmarkt aus
dehnen zu wollen da Amerika nun doch mit seinen Bahnbonds an
den Märkten erscheinen will Nur mögen sich die deutschen Ban
ken vor irgend welchen Engagements auf diesen Gebieten hüten
denn sonst wird man auch sie die weisen Sparsamkeitsempfehler
fragen ob für sie der Satz gilt Handelt nach meinen Worten
aber nicht nach meinen Werken

An der Börse ist überhaupt gegenüber Bankaktien Misstrauen
eingekehrt Es wird vielfach geglaubt was in der N Fr Pr stand
dass die Unkosten der sehr weit ausgedehnten Grossbanken die
Dividenden immer mehr schmälern werden und dass man nach diesem
ersten Jahresdrittel schon von einer geringen Dividende für das
Jahr 1907 sprechen kann Diese Auffassung wird wahrscheinlich
zunächst als gänzlich unbegründet hingestellt später durch die an
geblich glänzenden Semestralabschlüsse von deren Details man
nichts erfährt widerlegt werden schliesslich wird man aber doch
zugeben dass unter dem Druck des Geldes die Börse allmählich in
vollständige Stagnation verfallen ist und darunter auch die Banken
zu leiden hatten

Die grosse Geschäftslosigkeit hat man in neuester Zeit fast alle
Tage erlebt und sie wollte selbst nicht weichen als wirklich günstige
Ereignisse den Markt beeinflussten Die ungünstigen vermochten
reoht oft die Oberhand zu behalten Des Reichskanzlers politische
Rede fand keine günstige Deutung Der Kanzler sprach äusserst
vorsichtig äusserst zurückhaltend und man merkte gerade deshakb
wie heikel die Situation ist Dann war die Börse verstimmt dass
die Börsengesetzreform den Reichstag erst in späteren Tagen be
schäftigen wird Sie war ferner verstimmt weil die Kalisyndikats
Frage auch immer auf die lange Bank geschoben wird und weil
durch lange Zeit favorisierte Papiere recht erhebliche Kursstürze
erlitten haben wie Tiefbohr Gesellschaft Lapp Maschinenfabrik
Kyffhäuser und Kunstseide Frankfurt

Die 31 proz deutschen Staatsfonds haben sich auf ihrer Höhe
gehalten die 3proz sind wieder zurückgegangen Von Auslands
renten war die Besserung der Griechen bemerkenswert Oestreicher
waren rückgängig die exotischen Staatsfonds auch zum Peil
schwächer Die Russischen Fonds haben bis zu 1 Proz gewönnen
Für Banken ist das Geschäft nachdem sie grössere Verluste erlitten
haben sehr still geworden Dresdener und Schaaffhausen gingen s0
gar weiter zurück Von PTransportwerten sind Grosse Berliner
Strassenbahn aus nicht aufgeklärten Gründen um 2 Proz gefallen
Von Schiffahrts werten waren Hamburg Amerika Linie ſest Nord
deutscher Lloyd ca 3 Proz schwächer Schön erholt von ihrem
letzten Rückgange haben sich Lombarden um 21 Proz Amerikaner
waren schwach Von Montanaktien sohlossen höher Bochumer 4
Deutsch Luxemburger 10 Kölner Eisen 6 Gelsenkirchener 4,10
Harpener ca 1 Proz der schlechte Vierteljahresabschluss liess
diese Aktien nicht in die Höhe kommen Laurahütte sind 181 Proz
gestiegen Die übrigen Kursavancen sind nicht erwähnenswert
hingegen der Kursrückgang von Kunstseide um mehr als 30 Proz
seit letzter Hausso auf die um 15 Proz geringere Dividende
Höher schlossen Wittener um 16 Proz auch Zellstoffk Waldhot
haben sich wieder schön erholt

An der Freitagsbörse war für Montanaktien die Stimmung recht
kest oinesteils weil aus der Debatte des preussischen Abgeordneten

hauses hervorging dass die Regierung entsehieden gegen einen
Exportzoll auf Kohlen ist andernteils weil die Eisenpreise des
Glasgower Pisenmarkts sowohl wie die amerikanisehen recht günstig
lauteten Die Tendenz war im ganzen zu Schluss der Woche zu
versichtlicher

Auszeichnung Der König von Schweden hat den Inhbabern
der Firma J G Irmler Königl Hof Pianoforte Fabrik Leipzig
das Prädikat Königl Schwedische Hokflieferanten verliehen Die
Firma J G Irmier wird in Halle a S durch die Firma Balthasar
Döll Gr Ulrichstrasse 33/34 vertreten

un Kupferblechgrundpreis ist um 2 Mk auf 263 Mk erhöht
worden

Vom Roheisensyndikat In der letzten Versammlung der
Werksbesitzer des Düsseldorfer Roheisensyndikats wurde wie die
Rhein Westf Ztg hört festgestellt dass die Abrufe der Kund

schaft nach wie vor sehr stark sind und in vielen Fällen die ratier
lich zu erhaltenden Mengen übersteigen auf die die Abnehmer
Anspruch baben Der Eingang von Aufträgen betrug im letzten
Monat etwa 17000 t und der Auftragsbestand stellto sich am
I April auf ca 735000 t Bezüglich des Preisunterschiedes der
zwischen deutschem und engllsohem Giessereieisen besteht wurde
trotz der Befürchtung dass grössere Abnehmer zum Bezuge von
englischem REisen übergehen könnten beschlossen den niedrigen
englischen Preisen generell einstweilon nicht zu folgen Man liess
aber der Geschäftsführung freie Hand im engern Gebiet je nach
Lage der Verhältnisse von der Forderung des Aufpreises von 3 M
für den alleinigen Bezug von Giessereieisen No III Abstand zu
nehmen Die Gruppenbeteiligungsziffern stellen sich ab I Janur 1907
nach dem Austritt der Gutehoffnungshütte der Henrichshütte und
der Sieg Rheinisohen Hütten Aktiengesellschaft die zusammen mit
109 450 t gleich 72,32 Proz für die Gruppe Rheinland im Syn
dikat beteiligt waren auf 1015960 t gleich 72,32 Proz für die
Gruppe Rheinland und Westfalen und auf 388940 t gleich 27,68
Prozent für das Siegerland Die Gesamtbeteiligung beträgt dem
nach 1404 900 t In der letzten Sitzung kam auch noch ein
Brief des Siegerländer Verkaufsvereins zur Verlesung in dem
dieser die Ausicht vertritt dass das Siegerland für die bekannten
Folgen aus den Prozessen des Düsseldorfer Syndikats mit dem
Luxemburger Kontor nicht verantwortlich sei Die Vertreter der
rheinisch westfälischen Gruppe stehen indessen auf dem Stand
punkte dass die Ansicht des Siegerlandes irrig sei

Tiefſbau und Kälteindustrie Aktiengesellschaft vorm Gehb
hardt König in Nordhausen In der Aufsichtsratssitzung wurde
beschlossen der auf den 25 Mai nach Berlin einberufenen General
versammlung die Verteilung einer Dividende von 20 18 Proz Vor
zuschlagen Der nach Abschreibungen von 337 000 Mk und nach
Ueberweisung von 180 000 Mk zum Spezialreservefonds sowie nach
Verreehnung der Tantiemen verbleibende Betrag von 112000 M
soll auf neue Rechnung vorgetragen werden

Reiss Martin 6G in Berlin Die Verwaltung bringt für
1906,07 bei erhöhten Abschreibungen und Rücklagen die Verteilung
einer Dividende von 51 i V 5 Proz in Vorschlag

Neue Photographische Gesellschaft Aktiengesellschaft in
Berlin Steglitz Die Verwaltung teilt im Geschäftsbericht für 1906
mit Die Kapitalserhöhung ist durchgeführt und das Autfgeld in
Höhe von 107000 Mk ist dem Reservefonds zugeflossen Die Um
sätze haben im vergangenen Jahre wieder eine Erhöhung erfahren
dagegen haben die Rückgänge der Verkaufspreise infolge zunehmen
der Konkurrenz angehalten so dass das Gesamtresultat unserer
eigenen Betriebe keine wesentliche Veränderung zeigt Wir
schlagen vor eine Pividende von 10 Proz auf das nun
mehr 4 Millionen Mark betragende Aktienkapital zu verteilen
Die Erwerbung der Freiberger Papierfabrik hat sich als vorteilhaft
erwlesen Diese Firma die in eine G m b H umgewandelt wurde
hat nach angemessenen Abschreibungen eine Dividende von 11 Proz
gebracht Der Gesamtgewinn unseres Unternehmens beläuft sich
auf 2,38 Millionen Mark der Bruttogewinn beträgt 1,08 Millionen
Mark die Abschreibungen 384000 Mk der Reingewinn 755000 Mk

Berliner Produktenbörse vom 3 Mai
Die amtlich fastgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen loko inländ ab Bahn ohne Angebot Juli 199,50 bis
199,25 Mk

Roggen loko inländ ab Bahn ohne Angebot Mai 188,50 bis
188,25 Ak September 172,50 172,25 Mk

Hater märk mecklenb pomm preuss pos und sebles feiner
198,00 202,00 MK mittel 192,00 197,00 Mk gering 188,00 bis
191,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 146,00 150,00 Mk runder 148,00 150,00
Mark frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 161,00 bis
167,00 MK gute 168,00 178,00 Mk russ und Donau leichte
158,00 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 168,00 179,00
Mark feine und Taubenerbsen 180,00 190,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 25,50 27,00 Mk
Roggenmehl0 u 1 24,20 26,00 Mk
Weizenkleie 11,50 12,00 Mk

Preise um 23 Unr nieht amtlieny
Weizen Tendenz Fest Mai 198,00 Ak Juli 199,75 MK

September 193,25 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 189,00 MK Juli 190,50 MKk Sep

tember 174,00 Mk
Hater Tendenz Matter Mai 189,50 Mk Juli 191,75 Mk Sep

tember 165,75 Mk
Mais Tendenz Ruhig Mai 140,00 MK Juli 736,50 Mk
Rüböl Tendenz Fest Mai 71,40 MKk Oktober 66,80 MKk De

zember 66,40 M
Kafftee

Hamburg Freitag 3 Mai abends 6 Vr Katfeemarkt
Good average Santos per Mai 28 Gd per September 29 Gd per
Dezember 29 Gd per März 298 Gd Stetig

Zueker
Aagdeburg Freitag 3 Mai Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,30 9,45 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Stetig Brotraffinade ohneFass 19,10 19,25 Krystallzueker 1 m S Gem Rakffinade
m S 18,75 19,00 Gem Melis m S 18,25 18,50 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Mai 19,15 Gd 19,20 Br per Juni 19,20 Gd 19,30 Br per
Juli 19,30 Gd 19,40 Br per August 19,45 Gd 19,55 Br per
Oktober Dezember 19,00 Gd 19,05 Br Stetig Wochenumsatz
1 180000 Zentner

Hamburg Freitag 3 Mai abends 6 Uhr Zucker
m arkt Röben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Mai 19,35 per
Juni 19,45 per August 19,65 per Oktober 19,25 per Dezember
19,15 per März 19,45 Stetig

Zahlungs Einstellungen
Oeber die nachstehenden Firmen ist das Koukarsvrerfahren erötfaet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammern bei
gen dis Daten sind der Eröftnungstarmin der Ablauf der Anmeldetrist

e erste Gläubigerversammiung und der Präfungestermin
Apotheker K Meyer in Apolda 1/5 8/6 30/5 26/6
Viehhändler Ernst Heinr söhnel in Niederputzkau Bischofs

werda 2/5 29/5 5/6 5/6
Kaufmann 0 Bergh in Firma Bergh Fettke Handelsgesell

schaft in Blankenburg a H 30/4 14/6 24/5 57
Kaufmann Moritz Magenheim in Derne Hostedde Dortmund

30/4 30/5 23/5 13/6
J F M Oeser geb Asmus Inh einer Strohhbutfabrik in Nieder

sedlitz Dresden 2/5 24/5 4/6 46
Säcohs Spar und Kredit Bank e G m b in Dresden

2/5 24/5 4/6 4/6
Kaufmann W Klinek in Eddelak 29/4 10/6 15/5 10/7
Schneidermeister A Born in Benndorf Fisleben 304 2315

30/5 30/5
Kaufmann Karl Albert Matthies in Falkenburg Pom 30/4

18/5 29/5 29/5
Holzh R Mayer Teilh d Handelsges Ernst Geiger Nachkf

in Gernsbach Murgt 26/4 20/5 28/5 28/5
Kaufmann Georg Vogelgesang Nachlass in Gollnow 30M 31/5

10/6 10/6
Handelsges Rosenow Uhlfelder in Liquid Bankiergesehäft

in Hamburg 1/5 5/6 2915 19/6
Kaufmann J Uhlfelder Mitinhaber der Handelsgesellschaft

Rosenow Uhlfelder in LIiquid in Hamburg 1I5 56
29/5 19/6

Agentur der Papierbranche C E A Lüders Nachlass in Hamburg
1/5 30/5 29/5 12/6

Kaufmann Markus Blum in PDork Kehl Kehl 29/4 24/5 24/5 76
Handelsgesellschaft W Gellermann Co Holzgrossh in Köln

Bayenthal Köln Rh 26/4 1/6 25/5 21/6
Gärtnerei u Samenhandl F J Keller in Landau Pfalz I1/55 56

39/5 22/6
Handelsmann H Ficekler in Meuselwitz 1/5 15/6 28/5 29/6
Möbelfbkt H Weiss in München 30/4 18/5 28/5 285
Fleischermeister Alfred Curt PFrinzel in Plauen I/5 185

31/5 31/5Sehwiedemat J Gerth in Gössnitz Schmölln 27/4 8/6 29/5 3/7
Delikatesseng O J Stolle in Werdau 1ſö 21/5 29/5 13/6

Schifsbewegnuungen
Berlin 3 Mai Kaiserliche Marine Nautilus ist an

30 April von Kiel in See gegangen WVlan ist am 30 April von
Kiel nach Sonderburg gegangen und am 1 Mai dort eingetroffen
Nymphe ist am 1 Mai in Kiel eingetroffen

Friedmann e Co danſchan
2Fernspr Ansohl alle a s Poststr 2 velegr Adr

407 u 381 FriedbankAn u Verkauf v Pſkekten Kuxen u Bohranteilen

Contocorrent und Cheock Verkehr
Roggenkleie 12,80 13 20 MK
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Photogr von Samson Co Halle a S
Herr Max Geßner

Halle a Triftſtraße 3
Herr Geßner litt 8 Jahre infolge Temperatur

wechſels an Schwerhörigkeit Dreijährige Be
handlung in der Univerſitärs OhrenKlinik brachte
keinen Erfolg Da ſpäter heftige Ohrenſchmerzen
auftraten begab er ſich in Behandlung bei einem
SpezialOhrenarzt der erklärte nichts machen zu
können Nach weimonatlicher Anwendung der
Keith Harveh Methode und des Naſenduſchen
apparates iſt Herr Geßner von ſeinem Uebel ſoweit
hergeſtellt daß er gut hören und ſich mit jedem
unterhalten kann

Photogr v Otto Gebhardt Halle a S
Frl Anna Schetge

Sagesdorf b Reideburg Halle a S
Bei Frl Schetge hatte ſich die Schwerhörigkeit

ſo verſchlimmert daß ſie gezwungen war ihre
Stellung aufzugeben Aerztliche Behandlungen
brachten keinen Erfolg Nach zweiwöchentlicher An
wendung der Keith Harvey Methode trat bereits
eine Beſſerung ein und ſpäter berichtet Frl Schetge
ihre Zufriedenheit mit dem Erfolge

Photogr v R Herden Oppeln
Georg Zenner

Holtenau bei Kiel

Herr Zenner litt an beſtändigem Ohrenſauſen
im linken Ohr und etwas an Schwerhörigkeit
Er las meine Annonce in ſeinem Unterhaltungs
blatt und erbat ſich meine Broſchüre über Schwer
hörigkeit Ohrenleiden u ſ w Nach aufmerkſamem
Durchleſen derſelben beſtellte er meinen Apparat
Schon nach kurzer Zeit konnte er mir die erfreu
liche Nachricht geben daß er geheilt ſei und ſiellte
mir gerne ſeine Photographie zur Veröffentlichung
zur Verfügung

Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Sohwerhörigkeit gehbeiltl
Auch ein wunderbares Mittel gegen

Caubheit Ohrensausen Ohrenfluss usw
Ein Londoner Gelehrter wirkt Wunder mit ſeiner patentierten

Behandlung für Ghrenleiden Er verſendet ſeinen Apparat und
ſeine Mittel direkt an die Patienten ſo daß ein jeder ſich ſelber zu
Hauſe kurieren kann Sowohl ans Dentſchland wie überall in der
Welt werden Hunderte von wunderbaren Kuren berichtet wo Lente
die früher gar nicht hören konnten heute das Ticken einer Uhr in
einer Entfernung von mehreren Metern hören

Eine große Gefahr
Die Gefahren die die Schwerhörigkeit zur Folge hat ſind neuerdings

ganz bedeutend geſteigert infolge der ſtetig zunehmenden Einführung von
Automobilen die meiſt geräuſchlos fahren Die Anzahl der überfahrenen
Fußgänger iſt erſchreckend groß Und ein großer Teil aller Verunglückten
iſt mehr oder weniger ſchwerhörig

Es iſt eine längſt bekannte Tatſache daß geſtörtes Hörvermögen
in geſchäftlicher Hinſicht ſehr zum Nachteil wirkt

Schwerhörigheit verurſacht ferner viele Unannehmlichkeiten im Verkehr
mit Bekannten Man redet einen Schwerhörigen nur ungern an denn es
iſt läſtig ihn immer anſchreien zu müſſen Er kann das was um ihn ge
ſprochen wird nicht verſtehen Und allmählich zieht er ſich vom Verkehr mit
anderen Menſchen zurück Er wird trüb und traurig Sein Leben iſt ihm
vergällt Dieſes Leiden hat ſchon viele geiſtig ſehr Hochſtehende zum Wahn
ſinn getrieben
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20000 Büngner grakts
Prof Keith Harveny hat ein ſehr lehrreiches Buch geſchrieben Es
berichtet über die Urſachen und die Heilung von Schwerhörigkeit Taubheit uſw

An dieſem Buche wird erklärt warum es den deutſchen Aerzten miß
lingt und warum die Keith Harvey Methode ſo erfolgreich iſt Alles wird
ſo klar und deutlich auseinandergeſetzt daß es jedem Leſer verſtändlich wird
Dem Buch liegt ferner ein großes Blatt mit Photographien Namen und
Adreſſen Geheilter bei an die ſich jedermann um nähere Auskunft über die
Behandlung des Londoner Profeſſors wenden kann Dieſes wertvolle Buch
nebſt der Beilage mit den Photographien uſw wird jedem der auf einer
10 Pfg Poſtkarte unter voller Wohnungsangabe darum bittet gratis und
franko zugeſandt

Lüge vergeht Wahrheit beſteht
Es iſt traurig daß ſo viele Menſchen ſtillſchweigend unter der Laſt

der Schwerhörigkeit oder Taubheit dulden während ſie durch die Keith
Harvey Behandlung vollſtändig und dauernd geheilt werden können Sie
wirkt ſchnell die Beſſerung im Gehör wird täglich merklicher Es iſt
dies wahrlich eine wunderbare Heilmethode Sie heilt Patienten die
von anderen Aerzten aufgegeben wurden Leute die jahrelang ſtocktaub
waren Verſäumen Sie dieſe Gelegenheit nicht Bitten Sie noch heute
auf einer Poiere um dieſes Buch das Jhnen gratis zugeſandt wird
Zuſchriften ſind zu richten an

5 Mai
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Photogr H Olausen Hadersleben
Panl Haunig

Pamhoel bei Maſtrup Nord Schleswig
War zwanzig Jahre lang ſchwerhörig Das

Uebel war durch heftige Ohrfeigen verurſacht Er
konnte die Taſchenuhr nur ticken hören wenn ſie
ganz feſt ans Ohr gedrückt wurde Außerdem litt
er an fortwährendem Summen in den Ohren Er
beſtellte die Keith Harvey Behandlung und
ſchrieb nach vier Wochen daß eine geringe Beſſe
rung eingetreten ſei Er könne jetzt die Uhr in
5 em Entfernung ticken hören fürchte aber das
Uebel ſei zu tief eingewurzelt Er ſetzte die Be
handlung unverdroſſen fort und berichtete nach
weiteren drei Monaten daß er mit der Kur ſehr
zufrieden ſei und das Gehör vollſtändig wieder
erlangt habe

Nach einer Photographie
Fräulein Eliſabeth Schlei

Paſewalk Grünſtr 16
Fräulein Schlei hatte ſich wegen ihres Ohren

ſauſens und ihrer Schwerhörigkeit in ärztliche Be
handlung begeben aber ſelbſt eine Operation brachte
keinen Erfolg Schon nach dreiwöchentlicher An
wendung der Keith Harvey Heilmethode war
das Ohrenſauſen ganz verſchwunden und das Ge
hör bedentend beſſer Sie ſchreibt daß die Keith
Harvay Behandlung ſich als höchſt erfolgreich
erwieſen hat

Photogr Carl Metzner Cottbus
Gärtner Schneider Sinviſch bei Drebkau
Ein Ohrenſpezialiſt hatte ihm erklärt das rechte

Ohr ſei vollſtändig tot und ſein Ohrenleiden ſei
unheilbar

Trotzdem ließ er ſich meine Behandlung kommen
und ſchon nach zwölf Tagen hörte er zum erſten
Male wieder die Uhr ticken Kopfgeräuſche und
Klopfen hatten ſich gebeſſert und waren wie er
ſpäter ſchreibt ſelbſt nach Monaten nicht wieder
aufgetreten

Prof G KeithrHarvey Abt ten London England I97 Holborn

S

eng
gab

156
dur
die

Dre
z


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


